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Herren Bezirksliga Mitte

TTC Zaisenhausen : TTC Oberacker 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

Rebel tütet den Sieg für den TTC Zaisenhausen ein

Auch dank der ungeschlagenen Maier und Liebhauser konnte der TTC Zaisenhausen das Heimspiel
gegen den TTC Oberacker in der Herren Bezirksliga Mitte mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Daniel Rebel den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Maier / Liebhauser
Diener / Schwärzl in fünf Sätzen. Nichts auszurichten hatten nachfolgend Bartsch / Rebel bei ihrem 0:
3 gegen Schwärzl / Liebhauser. Willert / Brecht konnten im Spiel gegen Balmert / Balmert einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich musste Tobias Maier zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen
Jochen Diener aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:8, 12:14, 11:4 ein. Lange umkämpft war am
Nachbartisch das Spiel zwischen Jonas Liebhauser und Lucas Schwärzl, ehe sich der Spieler des
TTC Zaisenhausen in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Tobias
Schwärzl zunächst nicht gut aus, so gewann Timo Bartsch im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Unglücklich war Daniel Rebel am Nachbartisch in der Begegnung gegen
Jens Liebhauser, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Michel Willert machte mit Leah Balmert beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Markus Brecht verlor sein Spiel gegen Cedric
Balmert unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
6:3. Tobias Maier hatte seinen Gegner Lucas Schwärzl beim ungefährdeten 11:6, 11:5, 11:7
insgesamt im Griff. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Jonas Liebhauser gegen Jochen
Diener nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 14:12, 12:10 nicht verloren. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jens
Liebhauser wurden Timo Bartsch indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 8:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Daniel Rebel seinem Gegner Tobias
Schwärzl beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TTC Zaisenhausen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.10.2022 gegen den TV
Eppingen bevor. Für den TTC Oberacker steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV Forst
II am 28.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:8 geht.

 Statistik:
 TTC Zaisenhausen

Doppel: Maier / Liebhauser 1:0, Bartsch / Rebel 0:1, Willert / Brecht 1:0 
Einzel: T. Maier 2:0, J. Liebhauser 2:0, T. Bartsch 1:1, D. Rebel 1:1, M. Willert 1:0, M. Brecht 0:1 

 TTC Oberacker



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.10.2022 (21:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Schwärzl / Liebhauser 1:0, Diener / Schwärzl 0:1, Balmert / Balmert 0:1 
Einzel: L. Schwärzl 0:2, J. Diener 0:2, J. Liebhauser 2:0, T. Schwärzl 0:2, C. Balmert 1:0, L. Balmert
0:1


